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Gemeinde Meddewade Das Protokoll dieser Sitzung 
Sitzung der Gemeindevertretung enthält die Seiten  1  bis  8. 
vom 26.01.2010  
im Feuerwehrhaus, Hörn  
Beginn: 20.15 Uhr ________________________ 
Ende: 22.35 Uhr                   Sulimma 
Unterbrechung: von  22.05  Uhr                Protokollführer 
 bis   22.10  Uhr   
 
 
        Gesetzl. Mitgliederzahl:  11 
 
Anwesend:  

a) stimmberechtigt: b) nicht stimmberechtigt: 

1. Bgm’in Wulf LVB Sulimma vom Amt Bad Oldesloe- 

2. GV Schaal      Land, zugleich Protokollführer 

3. GV Wallbaum  

4. GV Boller  

5. GV Kronziel  

6. GV Kopplow  

7. GV Rosenthal es fehlt: 

8. GV‘in Mülder entschuldigt: 

9. GV Hillers GV Olsowski 

10. GV Zieske  

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 15.01.2010 auf Dienstag, 
den 26.01.2010 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 
 
Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Die Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden. 
 
Die Gemeindevertretung ist nach Zahl der erschienenen Mitglieder - 10 - beschlussfähig. 
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Tagesordnung : 
 
 

1. Einwohnerfragestunde - Teil 1 

2. Protokoll der Sitzung vom 26.10.2009 

3. Bericht der Bürgermeisterin 

4. Genehmigung einer Zuwendung an die Gemeinde Meddewade 

5. Haushaltssatzung 2010 und Haushaltsplan 2010 

6. Einführung der Doppik 

7. 4. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Meddewade 
über die Erhebung eine Hundesteuer 
 

8. Kindergartenangelegenheiten 

9. Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/in 

10. Einwohnerfragestunde - Teil 2 

11. Grundstücksangelegenheiten 

12. Bauanträge, Voranfragen 
 
 
 
 
Einwendungen bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsanträge zur Tagesordnung werden nicht 
eingebracht. 
 
 
Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt. 
 
 
Zu den Tagesordnungspunkten 11) und 12) ist die Öffentlichkeit gemäß Geschäftsordnung 
ausgeschlossen. 
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Sitzung der Gemeindevertretung Meddewade 
vom 26.01.2010 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Punkt 1., betr.: Einwohnerfragestunde - Teil 1 
 
Es ergeben sich keine Anfragen. 
 
 
 
Punkt 2., betr.: Protokoll der Sitzung vom 26.10.2009 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 26.10.2009 ist allen Mitgliedern der Gemeindevertretung 
zugesandt worden.  
 
Hinsichtlich des Verlaufs der Sitzung bemerkt Herr Rosenthal für die WGM-Fraktion, dass sie 
hinsichtlich des Berichtes der Leiterin des Kindergartens Frau Löschenkohl überrascht war. Aus 
Sicht der WGM-Fraktion wäre es der Sache dienlicher gewesen, diesen Bericht zumindest 
gegenüber der Fraktion vorher anzukündigen. Dadurch wäre es möglich gewesen, sich besser 
vorzubereiten. Frau Wulf entgegnet, dass sie selbst über den Umfang des Berichtes überrascht 
war und dass nicht beabsichtigt war, die Mitglieder der WGM-Fraktion vor vollendete Tatsache 
zu stellen. 
 
Die Angelegenheit wird allseitig für erledigt erklärt. 
 
Einwendungen gegen das Protokoll werden nicht erhoben, so dass es einstimmig genehmigt ist. 
 
 
 
Punkt 3., betr.: Bericht der Bürgermeisterin 
 
Frau Bürgermeisterin Wulf berichtet von den Winterarbeiten der Gemeinde. Sie bedankt sich bei 
den Gemeindearbeitern Volker Saggau, Wolfgang Kopplow und Adolf Schwartau. 
 
Frau Wulf berichtet, dass sie verschiedentlich angesprochen wurde mit den Bemerkungen, dass 
die Straßen und Wege durch die Gemeinde unzureichend geräumt und gestreut werden. 
Frau Wulf weist darauf hin, dass Streumaterialien nur eingeschränkt zur Verfügung stehen und 
dass aus diesen Gründen zur Zeit nur Streusand auf besonders gefährliche Bereiche gestreut 
wird. Sie appelliert an alle Einwohnerinnen und Einwohner und Verkehrsteilnehmer zu berück-
sichtigen, dass es momentan eine extreme Wintersituation ist, die auch von allen Mitmenschen 
erhöhte Aufmerksamkeit verlangt. 
 
Schneeräumungen wurden auch von Herrn Schwarz aus Rethwisch mit seinem Schneepflug 
durchgeführt. 
 
Nachdem sie aus der Bevölkerung heraus angesprochen wurde, erklärt Frau Bürgermeisterin 
Wulf nochmals, dass eine Freigabe der Gewässer weder durch die Gemeinde noch durch das 
Ordnungsamt des Amtes erfolgen wird. Dieses erfolgt schon allein vor dem Hintergrund, dass 
weder die Gemeinde noch das Amt die Verantwortung für evtl. Schäden übernehmen kann. Aus 
diesen Gründen werden die Zuwegungen zu den eingezäunten Teichen auch nicht geöffnet. 
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Sitzung der Gemeindevertretung Meddewade 
vom 26.01.2010 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
noch zu Punkt 3) 
 
Frau Bürgermeisterin Wulf berichtet, dass Herr Hillers nunmehr 25 Jahre als Gemeindevertreter 
tätig ist. Herr Hillers gehörte der Gemeindevertretung in der Zeit von 1974 bis 1982 und dann 
seit 1993 an. Sie beglückwünscht Herrn Hillers ausdrücklich und dankt ihm für die geleistete 
Arbeit zum Wohle der Gemeinde. Sie berichtet weiterhin, dass Herr Hillers seinen Rücktritt als 
Gemeindevertreter zum 31. März 2010 bekanntgegeben hat. Sie bedauert diesen Rücktritt, 
zeigt jedoch Verständnis und kündigt an, Herrn Hillers im Rahmen einer Feierstunde zu ver-
abschieden. 
 
Herr Hillers bedankt sich für diese Worte und berichtet, dass ausschließlich gesundheitliche 
Gründe für seinen Rücktritt ausschlaggebend sind und gibt einen kurzen Überblick über seine 
Beweggründe, sich für die Gemeinde zu engagieren, verbunden mit Worten des Dankes an alle 
engagierten Meddewader und dem Wunsch an die Anwesenden, sich weiterhin für das Wohl 
der Gemeinde einzusetzen. 
 
Frau Bürgermeisterin Wulf berichtet, dass das Altholz im November aus den Bäumen entfernt 
wurde. 
 
Die Sammlung für die Deutsche Kriegsgräberfürsorge erbrachte 412,00 €. 
 
Der Dorfkalender wurde von Herrn Hillers erstellt. Sie bedankt sich für diese Arbeit außer-
ordentlich. 
 
Frau Bürgermeisterin Wulf zeigt sich über den Besuch des Weihnachtsgottesdienstes in der 
Gemeinde enttäuscht. 
 
Herr Wolfgang Kopplow wurde anlässlich der Jahreshauptversammlung des Sparclubs und 
Kulturvereins als Vorsitzender wiedergewählt. Sie beglückwünscht ihn zu dieser Wahl. 
 
Frau Bürgermeisterin Wulf berichtet von Bürgerinitiativen, die sich gegen die anstehenden 
Dichtheitsprüfungen wenden. Offensichtlich konnte man in Niedersachsen die Dichtheitsprüfung 
für Privatanschlüsse abwenden. 
 
Frau Bürgermeisterin Wulf berichtet von einem Erlass des Innenministers, der sich mit der 
Erhebungspflicht von Straßenausbaubeiträgen befasst. Sie zitiert diesen Erlass in Auszügen. 
Der Protokollführer gibt ergänzende Erläuterungen zum Hintergrund des Urteils des OLG 
Naumburg und den Umsetzungskonsequenzen für die einzelnen Gemeinden. 
 
Der Jugendclub wird weiterhin vom Kreisjugendring Stormarn kostenlos betreut. 
 
In der Zeit vom 20.02. bis zum 22.02.2010 ist erneut eine Vollsperrung der B 75 angekündigt. 
Die Umleitung wird über Meddewade erfolgen. 
 
Wie der Abfallfibel der AWSH zu entnehmen ist, wird das Schadstoffmobil am 15. April und am 
15. September 2010 in der Zeit von 12.00 Uhr bis 12.30 Uhr in der Alten Dorfstraße 65 Station 
machen. 
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Sitzung der Gemeindevertretung Meddewade 
vom 26.01.2010 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
noch zu Punkt 3) 
 
Frau Bürgermeisterin Wulf berichtet von zunehmenden Schwierigkeiten in Verbindung mit der 
Vermietung der Alten Schule. Die Belastungen im Zusammenhang mit der Vor- und Nach-
bereitung der Vermietungen werden für sie, aber auch für das Hauswartehepaar sehr groß. 
Sie regt an, dieses neu und auch restriktiv zu regeln. In einer kurzen Aussprache kommen die 
Mitglieder der Gemeindevertretung überein, dieses im Rahmen eines interfraktionellen 
Gespräches zu thematisieren. 
 
Der Festausschuss für das diesjährige Vogelschießen trifft sich am Dienstag, den 02.02.2010 
um 20.00 Uhr in der Alten Schule. 
 
Die Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr findet am 12.02.2010 statt. 
 
Am 14.02.2010 findet das diesjährige Kinderfasching des TEAM in der Alten Schule statt. 
 
Am 20.02.2010 wird eine „Operette auf dem Lande“ in der Alten Schule aufgeführt. 
 
Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr findet am 26.02.2010 statt. 
 
 
 
Punkt 4., betr.: Genehmigung einer Zuwendung an die Gemeinde Meddewade 
 
Frau Bürgermeisterin Wulf berichtet, dass die Familie Ohanian auch in diesem Jahr der 
Gemeinde einen Betrag in Höhe von 10.000,00 € als Spende zur Verfügung stellen möchte. 
 
Die Gemeindevertretung genehmigt die Annahme dieser Zuwendung mit 9 Ja-Stimmen und 
1 Stimmenthaltung. 
 
 
 
Punkt 5., betr.: Haushaltssatzung 2010 und Haushaltsplan 2010 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Sitzungsvorlage vor. 
Herr Schaal gibt ausführliche Erläuterungen zum Haushaltsplan. Es erfolgt eine kurze Aus-
sprache. 
 
Sodann beschließt die Gemeindevertretung die Haushaltssatzung 2010, den Haushaltsplan 
2010 sowie das Investitionsprogramm jeweils in der vorgelegten Form einstimmig. 
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Sitzung der Gemeindevertretung Meddewade 
vom 26.01.2010 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Punkt 6., betr.: Einführung der Doppik 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Sitzungsvorlage vor. 
 
Die Gemeinde fasst folgenden Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Meddewade beschließt, ihre Haushaltsführung ab dem 
01.01.2011 entsprechend dem für Schleswig-Holstein vorgesehenen Wahlrecht auf die 
doppelte Buchführung umzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis:  10 Ja-Stimmen,  - Nein-Stimme,  - Stimmenthaltung 
 
 
 
Punkt 7., betr.: 4. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Meddewade über die 

Erhebung einer Hundesteuer 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Sitzungsvorlage vor. Zum 
Hintergrund werden noch ein paar Erläuterungen hinsichtlich der Handhabung gegeben. 
 
Sodann beschließt die Gemeindevertretung die 4. Satzung zur Änderung der Satzung der 
Gemeinde Meddewade über die Erhebung einer Hundesteuer in der vorgelegten Form 
einstimmig. 
 
 
 
Punkt 8., betr.: Kindergartenangelegenheiten 
 
Frau Bürgermeisterin Wulf berichtet über das Thema und gibt sodann das Wort an Frau Mülder 
weiter. Frau Mülder berichtet über die Probleme hinsichtlich der Einsichtnahme von Belegen 
beim Kirchenkreis. Sie beklagt, dass aus ihrer Sicht der Gemeinde wichtige Informationen 
vorenthalten werden. Die Kirchenkreisverwaltung hätte erklärt, dass lediglich die 
Amtsverwaltung die notwendigen Auskünfte erhalten würde. Aus Sicht von Frau Mülder ist 
dieses nicht der richtige Weg, da die Gemeinde Vertragspartnerin ist. 
 
Die Angelegenheit wird innerhalb der Gemeindevertretung sehr ausführlich diskutiert. Es wird 
deutlich, dass die Gemeindevertretung keine Überwachung der Kirchenkreisverwaltung 
anstrebt, sondern lediglich auf aus ihrer Sicht berechtigte Fragen zum Entstehen von Kosten 
auch die notwendigen schlüssigen Antworten erhalten möchte. Dieses war in der Vergangenheit 
ständig Gegenstand von Gesprächen und konkret anlässlich der letzten Zusammenkunft beim 
Kirchenkreis ebenfalls Gegenstand. Hier ging es um eine Differenz von 8.000,00 € bei den 
Personalkosten, die nicht schlüssig erläutert werden konnten. 
 
Der Protokollführer erläutert, dass der Hinweis auf die Amtsverwaltung von Seiten des Kirchen-
kreises formal richtig ist, da gemäß Amtsordnung das Amt die Beschlüsse der Gemeinde-
vertretung durchführt. Gleichwohl gibt er auch zu erkennen, dass eine Beteiligung der 
Gemeinde sicherlich zur Vertrauensbildung beiträgt und unter Wahrung personal- und 
datenschutzrechtlicher Belange auch richtig sein kann. Er sagt zu, dieses noch einmal innerhalb 
der Amtsverwaltung abzuklären.  
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Sitzung der Gemeindevertretung Meddewade 
vom 26.01.2010 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
noch zu Punkt 8) 
 
Die Gemeindevertretung kommt überein, zunächst noch einmal diese Klärungen abzuwarten. 
Für den Fall, dass diese Klärungen zu keinem Ergebnis führen, muss aus Sicht der 
Gemeindevertretung auch über eine Neugestaltung des Vertrages nachgedacht werden. Ein 
Trägerwechsel ist in zukünftigen Gesprächen auch kein Tabu. 
 
Eine Abstimmung erfolgt in diesem Tagesordnungspunkt nicht. 
 
 
 
Punkt 9., betr.: Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/in 
 
Herr Rosenthal nimmt Bezug auf die kürzlich erschienene Einwohner-Information des Amtes 
und zeigt sich enttäuscht, dass der Förderverein für die Alte Schule nicht als Verein 
aufgenommen wurde. Dieses sollte zukünftig beachtet werden. 
 
Herr Kronziel gibt bekannt, dass die Mitgliederversammlung des TEAM in den März verschoben 
wird. 
 
Er regt an, das Thema „Entwässerung Hörn“ zum Gegenstand einer Einwohnerversammlung zu 
machten. 
 
Herr Wallbaum bezieht sich auf die Dichtheitsprüfung privater Hausanschlussleitungen und 
zeigt sich verwundert, dass offensichtlich in Schleswig-Holstein und Niedersachsen 
unterschiedliche Auslegungen von EU-Vorschriften vorgenommen werden. 
 
 
 
Punkt 10., betr.: Einwohnerfragestunde - Teil 2 
 
Frau Bürgermeisterin Wulf beantwortet eine Frage zur geänderten Hundesteuersatzung. 
 
 
 
Danach erfolgt eine Sitzungsunterbrechung 22.05 Uhr bis 22.10 Uhr. 
 
 
 
Danach wird in nichtöffentlicher Sitzung weiterverha ndelt und die Zuhörerinnen und 
Zuhörer verlassen den Sitzungsraum. 
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Sitzung der Gemeindevertretung Meddewade 
vom 26.01.2010 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
 
 
Danach wird die Öffentlichkeit wieder hergestellt und die Zuhörerinnen und Zuhörer betreten 
den Sitzungsraum. Frau Wulf gibt das Beratungsergebnis bekannt. 
 
 
Danach wird festgelegt, dass vor der nächsten Sitzung des Bau- und Wegeausschusses am 
11.03.2010 ab 18.00 Uhr ein interfraktionelles Gespräch zum Thema Kindergarten und Nutzung 
Alte Schule stattfinden soll. 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt Frau Bürgermeisterin Wulf 
die Sitzung um 22.35 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
_________________________  _________________________ 

Bürgermeisterin  Protokollführer 
 


